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Liebe Leserinnen und Leser 
der Nieskyer Nachrichten, 
ein vorsichtiger Blick auf den Kalender zeigt an: Das Jahr 2010 geht
zu Ende. Auch äußerlich weisen Schnee und Frost auf den Winter
hin. Viele Lichter, geschmückte Fenster und mancherorts der Duft
von Pfefferkuchen oder Glühwein bestätigen dies alles.
Es ist Adventszeit und damit Zeit für Rückblicke, zur Besinnung,
aber auch Zeit für Erwartungen an das kommende Jahr.
2010 war es nun das Jahr in der Krise; oder das Jahr danach? Diese
Frage wurde viel diskutiert. Zurückblickend lässt sich sicher fest-
stellen, dass wir insgesamt in Niesky auch 2010 wieder ein gutes
Stück in unserer Entwicklung vorangekommen sind. Dazu haben Sie
in der ganzen Breite des gesellschaftlichen Engagements mit beige-
tragen. Dafür sage ich Danke.
2010 war das Jahr der Jubiläen. Viele Firmen, Einrichtungen und
 Vereine konnten das 20-jährige Bestehen feiern. Gemeinsam haben
wir uns in Niesky auch an 20 Jahre Deutsche Einheit erinnert; und
nicht zuletzt seien nochmals die 75 Jahre Stadtrecht erwähnt. 
Gemeinsam – auch mit Ihrem Engagement – wollen wir die Heraus-
forderungen des kommenden Jahres meistern. Dafür wünsche ich
Ihnen Gesundheit und Wohlergehen, eine gesegnete Advents- und
Weihnachtszeit und ein glückliches Jahr 2011.
Ihr Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
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Einladung
zur 7. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Montag, dem 17. Ja-







4. Informationen aus dem Stadtrat
5. Allgemeine Anfragen
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Einladung
Die 9. öffentliche Beratung des Ortschaftsrates See findet am Don-
nerstag, dem 20. Januar 2011, um 19.00 Uhr statt.
gez. H. Schuster, Ortsvorsteher
Beschluss Nr. 62 / 2010




1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebüh-
ren in der Stadt Niesky (Schmutzwassergebührensatzung)
Gesetzliche Grundlagen:
§ 63 Abs. 2 SächsWG
§ 4 SächsGemO i. V. m. §§ 2, 9 SächsKAG
Beschluss:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 1. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebühren
in der Stadt Niesky (Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009.
Begründung:
Der Zeitpunkt für das Entstehen der Gebührenschuld war nicht hinreichend
genug bestimmt und wird mit dieser Änderungssatzung konkretisiert.
ausgefertigt: Niesky, den 2.11.2010     gez. Rückert, Oberbürgermeister
1. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Schmutzwassergebühren in der Stadt Niesky 
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009
Aufgrund von § 63 Abs. 2 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18.10.2004 (GVBl. S. 482), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 13.8.2009 (GVBl. S. 438) und des § 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.3.
2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.6.2009
(GVBl. S. 323) in Verbindung mit den §§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.8.2004
(GVBl. S. 418, ber. 2005, S. 306), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7.11.2007
(GVBl. S. 478), hat der Stadtrat der Stadt Niesky am 1. November 2010 folgende
Satzung beschlossen:
§ 1 Änderung einer Satzung
Die Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebühren in der Stadt Niesky
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009 (Amtsblatt der Stadt Niesky 2 /
2009 vom 11.2.2009) wird wie folgt geändert:
1. An die Stelle des bisherigen § 14 Abs. 2 Buchst. a) bis c) tritt folgende Be-
stimmung: 
Die Gebührenschuld entsteht 
a) in den Fällen des § 9 Abs. 1, § 10 Abs. 2 und 4 und des § 11 jeweils zum
Ende eines Kalenderjahres für das jeweilige Kalenderjahr (Veranlagungs-
zeitraum)
2. § 14 Abs. 2 Buchst. d) wird zu Buchst. b).
3. In § 14 Abs. 3 Satz 1 werden die Worte »den Absätzen 2 a), b), c) und d)«
durch die Worte »Absatz 2« ersetzt.
4. § 14 Abs. 3 Satz 2 erhält folgende Fassung:
Bei der Berechnung der Schmutzwassergebühren nach Absatz 2 Buchst. a)
wird bezogen auf das jeweilige Kalenderjahr taggenau gerechnet.
§ 2 Inkrafttreten
1. Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1.3.2009 in Kraft.
2. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) oder aufgrund der SächsGemO bei
Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt Niesky geltend gemacht worden
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ausfertigung der Satzung, die
Vorschriften über Öffentlichkeit der Sitzungen oder der Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, 2. November 2010
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 64 / 2010




Haushaltssicherungskonzept der Stadt Niesky für das Haushaltsjahr
2010
Gesetzliche Grundlagen:
§ 72 Abs. 4 und 5 SächsGemO
§§ 25 – 27 Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO)
VwV Kommunale Haushaltswirtschaft vom 14. Dezember 2007
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Niesky bestätigt das Haushaltssicherungskonzept
2010.
Begründung:
Ein Haushaltssicherungskonzept ist gemäß § 25 KomHVO aufzustellen,
wenn die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde durch eine hohe
Verschuldung ihres Kernhaushaltes nicht mehr gewährleistet ist.
Mit Schreiben vom 4. Mai 2010 forderte die Rechtsaufsichtsbehörde,
das Haushaltssicherungskonzept vor Erlass der Haushaltssatzung 2011,
bis spätestens 30.11.2010, zu beschließen.
Mit dem vorliegenden Konzept werden die Forderungen nach einer zu-
künftigen geordneten Haushaltswirtschaft erfüllt.
ausgefertigt: Niesky, den 7.12.2010 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 67 / 2010




2. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Niesky
Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 SächsGemO i. V. m., §§ 2, 9 ff. SächsKAG
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 19. Januar 2011.
Redaktionsschluss  
ist am 11. Januar 2011, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die 2. Satzung zur Änderung
der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Niesky vom 8.12.2008
Begründung:
Der Neubau der Trauerfeierhalle in Kosel zieht eine Anpassung des be-
stehenden Gebührensatzes nach sich.
ausgefertigt: Niesky, den 7.12.2010         gez. Rückert, Oberbürgermeister
2. Satzung
zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung 
der Stadt Niesky vom 8.12.2008
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.3.2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 29.1.2008 (GVBl. S. 138) in Verbindung mit den
§§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 26.8.2004 (GVBl. S. 418, ber. 2005 S. 306), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19.5.2010 (GVBl. S. 142), hat der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Niesky am 6. Dezember 2010 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Änderung einer Satzung
Die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Niesky vom 8.12.2008 (Amtsblatt der
Stadt Niesky 12 / 2008 vom 17.12.2008) wird wie folgt geändert:
1. In § 4 Abs. 2 Nr. 3 tritt an die Stelle der bisherigen Bestimmung »Trauerhalle
Kosel 50,00 €« folgende Bestimmung: »Trauerfeierhalle Kosel 95,00 €«.
§ 2 Inkrafttreten
1. Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
2. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) oder aufgrund der SächsGemO bei
Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt Niesky geltend gemacht worden
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ausfertigung der Satzung, die
Vorschriften über Öffentlichkeit der Sitzungen oder der Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, den 7.12.2010    gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 68 / 2010 
zur 14. Tagung des Stadtrates Niesky am 6. Dezember 2010 
öffentlich
Bezeichnung:
Polizeiverordnung der Stadt Niesky gegen umweltschädliches Verhalten
und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchtigungen
sowie über das Anbringen von Hausnummern 
Gesetzliche Grundlage:
§ 9 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 des Sächsischen Polizeigesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.8.1999 (SächsGVBl. 
S. 466), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 8.12.2008
(SächsGVBl. S. 940, 941)
Beschluss:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die Polizeiverord-
nung der Stadt Niesky.
Begründung:
Polizeiverordnungen treten spätestens zehn Jahre nach ihrem Inkrafttre-
ten außer Kraft (§ 16 SächsPolG). In der neuen Polizeiverordnung fan-
den die rechtlichen Veränderungen und die Erfahrungen in der Praxis
Berücksichtigung. Angelegenheiten, welche bereits spezialgesetzlich
geregelt sind, wurden nicht  übernommen.
ausgefertigt: Niesky, den 7.12.2010     gez. Rückert, Oberbürgermeister
Polizeiverordnung
der Stadt Niesky gegen umweltschädliches Verhalten 
und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträch-
tigungen sowie über das Anbringen von Hausnummern
Aufgrund von § 9 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 des Sächsischen Polizeige-
setzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.8.1999 (SächsGVBl. S. 466),
zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 8.12.2008 (SächsGVBl. S. 940,
941) wird durch den Beschluss des Stadtrates vom 6. Dezember 2010 verordnet: 
Abschnitt 1 – Allgemeine Regelungen
§ 1 Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt Niesky einschließlich
der Ortsteile See, Ödernitz, Kosel und Stannewisch.
§ 2 Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, Wege und Plätze, die dem öffentlichen
Verkehr gewidmet sind oder auf denen ein tatsächlicher öffentlicher Verkehr
stattfindet. 
(2) Öffentliche Anlagen sind allgemein zugängliche Grün- und Erholungsanlagen,
insbesondere gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erholung der Bevölke-
rung oder der Gestaltung des Orts- und Landschaftsbildes dienen. Zu den
Grün- und Erholungsanlagen gehören unter anderem auch Verkehrsgrünan-
lagen und allgemein zugängliche Kinderspielplätze. 
(3) Öffentliche Einrichtungen sind alle Gegenstände und baulichen Anlagen, die
zur zweckdienlichen Benutzung von Straßen und Anlagen aufgestellt oder an-
gebracht sind, insbesondere Bänke, Stühle, Papierkörbe und Wartehäuschen,
Wertstoffbehälter, Verteiler- und Schaltkästen, Wasserspiele sowie Verkehrs-
zeichen und -einrichtungen.
(4) Die Vorschriften der Sächsischen Bauordnung, der Straßenverkehrsordnung
sowie die Rechte Privater an ihrem Eigentum bleiben von dieser Regelung
unberührt.
Abschnitt 2 – Umweltschädliches Verhalten
§ 3 Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen
(1) Das Anbringen von Plakaten, Beschriftungen oder Bemalungen, die weder
eine Ankündigung noch eine Anpreisung oder einen Hinweis auf Gewerbe
oder Beruf zum Inhalt haben, ist an Stellen, die von Flächen im Sinne des 
§ 2 oder von Bahnanlagen aus sichtbar sind, verboten. Dieses Verbot gilt nicht
für das Plakatieren auf den dafür zugelassenen Plakatträgern (z. B. Plakatsäu-
len, Werbetafeln, Anschlagtafeln) bzw. für das Beschriften und Bemalen spe-
ziell dafür zugelassener Flächen. 
(2) Im Bereich des Zinzendorfplatzes ist das Plakatieren, Beschriften oder Bema-
len nicht gestattet.
(3) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen von dem in Abs.1 geregelten Verbot
zulassen, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen und insbesondere
eine Verunstaltung des Orts- und Straßenbildes oder eine Gefährdung der Si-
cherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht zu befürchten ist.
(4) Die Vorschriften der Sächsischen Bauordnung, der Straßenverkehrsordnung
sowie die Rechte Privater an ihrem Eigentum bleiben von dieser Regelung
unberührt. 
§ 4 Tierhaltung
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sa-
chen nicht belästigt oder gefährdet werden. 
(2) Der Tierhalter hat dafür Sorge zu tragen, dass sein Tier im öffentlichen Ver-
kehrsraum nicht ohne eine hierfür geeignete Aufsichtsperson frei umherläuft.
Im Sinne dieser Vorschrift geeignet ist jede Person, der das Tier, insbesondere
auf Zuruf, gehorcht und die zum Führen des Tieres körperlich in der Lage ist.
(3) In entsprechend ausgewiesenen öffentlichen Anlagen nach § 2 Abs. 2 und bei
größeren Menschenansammlungen muss der Hundeführer den Hund an der
Leine führen. Zudem müssen Hunde in größeren Menschenansammlungen
einen Maulkorb tragen.
(4) Der Halter von Raubtieren, Gift- oder Riesenschlangen sowie anderer Tiere,
die ebenso wie diese durch Körperkraft, Gift oder Verhalten Personen gefähr-
den können, hat der Ortspolizeibehörde diesen Sachverhalt unverzüglich an-
zuzeigen.
(5) § 28 der Straßenverkehrsordnung, § 121 des Ordnungswidrigkeitengesetzes
sowie die Vorschriften der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
für Soziales, Gesundheit und Familie zum Schutz vor gefährlichen Hunden
bleiben von dieser Regelung unberührt. 
§ 5 Verunreinigung durch Tiere
(1) Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die Flächen i. S. v. § 2,
die regelmäßig von Menschen genutzt werden, durch ihr Tier verunreinigen
zu lassen. 
(2) Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von öffentlich zugänglichen Kinder-
spielplätzen fernzuhalten. 
(3) Die entgegen Abs. 1 und 2 durch Tiere verursachten Verunreinigungen sind
von den jeweiligen Tierführern unverzüglich zu beseitigen. 
(4) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie des
Sächsischen Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von dieser
Regelung unberührt. 
Abschnitt 3 – Schutz vor Lärmbelästigungen
§ 6 Schutz der Nachtruhe
(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr. In dieser Zeit sind
alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe mehr als nach den Umstän-
den unvermeidbar zu stören, zu unterlassen. 
(2) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall Ausnahmen vom Verbot des Abs. 1
zulassen, wenn besondere öffentliche Interessen die Durchführung der Ar-
beiten während der Nacht erfordern. Soweit für die Arbeiten nach sonstigen
Vorschriften eine behördliche Erlaubnis erforderlich ist, entscheidet die Er-
laubnisbehörde über die Zulassung der Ausnahme. 
(3) Die Durchführung von öffentlichen Veranstaltungen im Freien, in Festzelten
und nicht konzessionierten Veranstaltungsräumen, die über die Zeit von 
22.00 Uhr hinaus andauern, bedürfen der Genehmigung der Ortspolizeibe-
hörde. Die Genehmigung kann, soweit es im Interesse der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung geboten ist, mit Auflagen verbunden werden.
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(4) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen,
der Sächsischen Bauordnung, des Gaststättengesetzes und der Gaststätten-
verordnung sowie des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu er-
gangenen Verordnungen bleiben von dieser Regelung unberührt. 
§ 7 Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern, Musikinstrumenten u.ä.
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikins -
trumente sowie andere mechanische oder elektroakustische Geräte zur Lau-
terzeugung dürfen nur so benutzt werden, dass andere nicht unzumutbar be-
lästigt werden. 
(2) Abs. 1 gilt nicht: 
a)   bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen im Freien und bei Ver-
anstaltungen, die einem herkömmlichen Brauch entsprechen, 
b)  für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen. In diesen Fällen können
jedoch Lautstärke und Dauer beschränkt sowie die Benutzung zu be-
stimmten Zeiten untersagt werden.
(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes sowie des
Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen
bleiben unberührt. 
§ 8 Lärm aus Veranstaltungsstätten
(1) Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass aus Veranstaltungsstätten
oder Versammlungsräumen innerhalb im Zusammenhang bebauter Gebiete
oder in der Nähe von Wohngebäuden kein Lärm nach außen dringt, durch den
andere unzumutbar belästigt werden. Fenster und Türen sind erforderlichen-
falls geschlossen zu halten. 
(2) Das in Abs. 1 geregelte Gebot zur Vermeidung von Lärm gilt auch für die Be-
sucher von derartigen Veranstaltungsstätten bzw. Versammlungsräumen. 
(3) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen,
der Sächsischen Bauordnung, des Gaststättengesetzes und der Sächsischen
Gaststättenverordnung, des Versammlungsgesetzes, der Sächsischen Bau-
ordnung sowie des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu ergan-
genen Verordnungen bleiben von dieser Regelung unberührt. 
§ 9 Benutzung von Sport- und Spielstätten
(1) Auf öffentlich zugänglichen Sport- und Kinderspielplätzen, die weniger als 50 m
von der Wohnbebauung entfernt sind, darf in der Zeit von 20.00 bis 8.00 Uhr
kein Lärm verursacht werden. An Sonn- und Feiertagen ist die Benutzung von
13.00 bis 15.00 Uhr nur unter der Voraussetzung erlaubt, dass keine Lärm-
belästigung entsteht. Benutzungsordnungen der Eigentümer bleiben von die-
ser Regelung unberührt.
(2) Abs. 1 gilt nicht für die Nutzung im Rahmen von Sportveranstaltungen bzw.
die Nutzung durch Schulen oder Kindertageseinrichtungen. 
(3) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen,
der Sächsischen Bauordnung sowie des Bundesimmissionsschutzgesetzes
und der dazu erlassenen Verordnungen bleiben von dieser Regelung unberührt.
§ 10 Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar stören, dürfen
von Montag bis Samstag in der Zeit von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr nicht durch-
geführt werden. Zu diesen Arbeiten gehören insbesondere der Betrieb von
Rasenmähern, von Bodenbearbeitungsgeräten mit Verbrennungsmotoren,
von Häckslern, von Schleif-, Säge-, Bohr- und ähnlichen Arbeitsmaschinen,
das Hämmern, das Holzspalten, das Ausklopfen von Teppichen, Matratzen u. ä.
(2) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen,
des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnun-
gen sowie privatrechtliche Vorschriften (z.B. in Kleingartenanlagen) bleiben
von dieser Regelung unberührt. 
§ 11
Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen Abfallbehältern
(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehenen Behälter (Wertstoff-
container) ist an Werktagen in der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen nicht gestattet. 
(2) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf oder neben
die Wertstoffcontainer zu stellen. 
(3) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur allgemeinen Benutzung
aufgestellten Abfallbehälter (Papierkörbe) einzubringen. Insbesondere das
Einbringen von in Haushalten oder Gewerbebetrieben angefallenen Abfällen
ist untersagt. 
(4) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen,
des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnun-
gen, des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes, des Sächsischen Abfall-
wirtschafts- und Bodenschutzgesetzes sowie der Abfallwirtschaftssatzung
des Landkreises Görlitz bleiben von dieser Regelung unberührt.
Abschnitt 4 – Öffentliche Beeinträchtigungen
§ 12 Aggressives Betteln und andere öffentliche Beeinträchtigungen
Auf öffentlichen Straßen, Anlagen und in Einrichtungen im Sinne von § 2 dieser
Verordnung ist es untersagt 
a)  aggressiv zu betteln, aggressives Betteln liegt bei besonders aufdringli-
chem Betteln vor, z. B. wenn der Bettler dem Passanten den Weg zu ver-
stellen versucht und / oder ihn durch Zupfen oder Festhalten an der Klei-
dung körperlich berührt, ferner, wenn der Passant  beschimpft wird, weil 
 er nichts geben will, 
b)  durch aggressives Verhalten, welches durch Alkohol- bzw. Rauschmittel-
genuss hervorgerufen ist, z. B. besondere Aufdringlichkeit in Form von
wiederholtem Anfassen oder in den Weg stellen, andere mehr als unver-
meidbar zu beeinträchtigen,
c)  außerhalb von Freischankflächen oder Einrichtungen wie Grillstätten u. ä.
zu lagern und dauerhaft zu verweilen, ausschließlich oder überwiegend
zum Zweck des Alkoholgenusses, wenn dessen Auswirkungen geeignet
sind, Dritte erheblich zu belästigen.
d)  die Notdurft zu verrichten,
e)  das Liegenlassen, Wegwerfen oder Ablagern von Gegenständen außer-
halb der dafür zur Verfügung gestellten Behältnisse, das Zerschlagen von
Flaschen oder anderen Gegenständen.
§ 13 Abbrennen offener Feuer
(1) Für das Abbrennen von offenen Feuern ist die Erlaubnis der Ortspolizeibehör-
de erforderlich. Der Antrag ist spätestens 5 Werktage vor dem beabsichtigten
Abbrenntag schriftlich einzureichen. Die Feuer sind so abzubrennen, dass
hierbei keine Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche entsteht. Die Ge-
nehmigung kann, soweit es im Interesse der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung geboten ist, mit Auflagen verbunden werden.
(2) Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trockenem unbehandel-
tem Holz in befestigten Feuerstätten oder mit handelsüblichen Grillmaterialien
(z. B. Grillbrikett) in handelsüblichen Grillgeräten.
(3) Das Abbrennen ist zu untersagen oder zu widerrufen, wenn Umstände beste-
hen, die ein gefahrloses Abbrennen nicht ermöglichen. 
(4) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes, des Sächsischen
Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes, der Verordnung der Sächsischen
Staatsregierung über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen, des  Waldge-
setzes für den Freistaat Sachsen, des Bundesimmissionsschutzgesetzes und
der dazu erlassenen Verordnungen bleiben von dieser Regelung unberührt.
Abschnitt 5 – Anbringen von Hausnummern
§ 14 Hausnummern
(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an dem Tag, an dem sie
bezogen werden, mit der von der Stadt Niesky festgesetzten Hausnummer in
arabischen Ziffern zu versehen. 
(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus gut lesbar sein. Unleserliche
Hausnummern sind unverzüglich zu erneuern. Die Hausnummern sind in ei-
ner Höhe von nicht mehr als 3 m an der der Straße zugekehrten Seite des Ge-
bäudes unmittelbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich
der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäudes befindet, an der
dem Grundstückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen. Bei
Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, sollen die Hausnummern am
Grundstückszugang angebracht werden. 
(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall etwas anderes bestimmen, soweit
dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung geboten ist. 
Abschnitt 6 – Schlussbestimmungen
§ 15 Zulassung von Ausnahmen
Entsteht für den Betroffenen eine unzumutbare Härte, so kann die Ortspolizeibe-
hörde Ausnahmen von den Vorschriften dieser Polizeiverordnung zulassen, sofern
keine überwiegenden öffentlichen Interessen entgegenstehen. 
§ 16 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 17 Abs. 1 des Sächsischen Polizeigesetzes
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. entgegen § 3 Abs. 1 plakatiert oder nicht dafür zugelassene Flächen be-
schriftet oder bemalt, 
2. entgegen § 3 Abs. 2 im Bereich des Zinzendorfplatzes plakatiert, sowie
Flächen beschriftet oder bemalt,
3. entgegen § 4 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass andere Men-
schen, Tiere oder Sachen belästigt oder gefährdet werden, 
4. entgegen § 4 Abs. 2 nicht dafür sorgt, dass sein Tier im öffentlichen Ver-
kehrsraum nicht ohne eine hierfür geeignete Aufsichtsperson frei umher-
läuft, 
5. entgegen § 4 Abs. 3 nicht dafür sorgt, dass der Hund angeleint ist bzw.
einen Maulkorb trägt, 
6. entgegen § 4 Abs. 4 das Halten gefährlicher Tiere der Ortspolizeibehörde
nicht unverzüglich anzeigt, 
7. entgegen § 5 Abs. 1 die öffentlichen Straßen und Anlagen durch das Tier
verunreinigen lässt,
8. entgegen § 5 Abs. 2 ein Tier nicht von öffentlich zugänglichen Kinderspiel-
plätzen fernhält, 
9. entgegen § 5 Abs. 3 die durch ein Tier verursachte Verunreinigung nicht
unverzüglich  entfernt, 
10. entgegen § 6 Abs. 1, ohne eine Ausnahmegenehmigung nach § 6 Abs. 2
zu besitzen, die Nachtruhe anderer mehr als unvermeidbar stört, 
11. entgegen § 6 Abs. 3 ohne Genehmigung eine öffentliche Veranstaltung im
Freien, in Festzelten oder nicht konzessionierten Veranstaltungsräumen
über die Zeit von 22.00 Uhr hinaus durchführt,
12. entgegen § 7 Abs. 1 Rundfunkgeräte, Lautsprecher, Musikinstrumente oder
ähnliche Geräte so benutzt, dass andere unzumutbar belästigt werden, 
13. entgegen § 7 Abs. 2 die Beschränkung der Lautstärke oder Dauer sowie
die Untersagung zu bestimmten Zeiten nicht einhält,
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14. entgegen § 8 Abs. 1 aus Veranstaltungsstätten oder Versammlungsräu-
men Lärm nach außen dringen lässt, durch den andere unzumutbar be-
lästigt werden,
15. entgegen § 9 Abs. 1 Sport- oder Spielstätten benutzt, 
16. entgegen § 10 Haus- oder Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer stören,
von Montag bis Samstag in der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr durchführt, 
17. entgegen § 11 Abs. 1 an Werktagen in der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr
Wertstoffe in die dafür vorgesehenen Behälter einwirft, 
18. entgegen § 11 Abs. 2 Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf
oder neben die Wertstoffcontainer stellt, 
19. entgegen § 11 Abs. 3 größere Abfallmengen oder Abfälle, die in Haushal-
ten oder Gewerbebetrieben anfallen, in die zur allgemeinen Benutzung auf-
gestellten Abfallbehälter einbringt,
20. entgegen § 12 Abs. 1 aggressiv bettelt, durch Alkohol- bzw. Rauschmit-
telgenuss hervorgerufenes Verhalten andere mehr als unvermeidbar be-
einträchtigt, außerhalb von Freischankflächen oder Einrichtungen lagert
oder dauerhaft verweilt, ausschließlich oder überwiegend zum Zwecke
des Alkoholgenusses und dadurch Dritte erheblich belästigt, Gegenstände
liegen lässt, wegwirft oder ablagert außerhalb der dafür zur Verfügung ge-
stellten Behältnisse, Flaschen oder anderen Gegenstände zerschlägt oder
die Notdurft verrichtet, 
21. entgegen § 13 Abs. 1 ein offenes Feuer abbrennt, obwohl er dazu keine 
Erlaubnis besitzt, 
22. entgegen § 13 Abs. 1 ein genehmigtes Feuer so abbrennt, dass Dritte be-
lästigt werden,
23. entgegen § 14 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude nicht mit den fest-
gesetzten Hausnummern versieht, 
24. entgegen § 14 Abs. 2 unleserliche Hausnummernschilder nicht unverzüg-
lich erneuert  oder Hausnummern nicht entsprechend § 14 Abs. 2 anbringt. 
(2) Ordnungswidrig im Sinne von § 17 Abs. 1 Polizeigesetz des Freistaates Sach-
sen handelt auch, wer vorsätzlich oder fahrlässig einer auf Grund dieser Po-
lizeiverordnung ergangenen vollziehbaren Auflage oder Verfügung zuwider
handelt.
(3) Ordnungswidrigkeiten können nach § 17 Abs. 2 des Sächsischen Polizeige-
setzes und § 17 Abs. 1 und 2 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten mit einer
Geldbuße von mindestens 5 Euro und höchstens 1000 Euro und bei fahrläs-
sigen Zuwiderhandlungen mit höchstens 500 Euro geahndet werden. 
§ 17 Inkrafttreten
(1) Diese Polizeiverordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Polizeiverordnung der Stadt Niesky zur Aufrechterhaltung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung in der Stadt Niesky – PolVO – vom
4.12.2000, geändert am 10.5.2004, außer Kraft.
(3) Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) oder auf Grund der SächsGemO bei
Zustandekommen der Verordnung wird nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Verordnung gegenüber der Stadt Niesky geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ausfertigung der Verordnung,
die Vorschriften über Öffentlichkeit der Sitzungen oder der Bekanntmachung
der Verordnung verletzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, 7.12.2010 Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 71 / 2010




2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebüh-
ren in der Stadt Niesky (Schmutzwassergebührensatzung)
Gesetzliche Grundlagen:
§ 63 Abs. 2 SächsWG
§ 4 SächsGemO i. V. m. §§ 2, 9 SächsKAG
Beschluss:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 2. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebühren
in der Stadt Niesky (Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009.
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Neufassung der Schmutz-
wassergebührensatzung bekanntzugeben.
Begründung:
Aufgrund der Gebührenkalkulation für den Zeitraum 2011 bis 2013 ist
eine Anpassung bei der Entsorgungsgebühr für die dezentrale Abwas-
serbeseitigung erforderlich. Mit der Änderung der Satzung wurde auch
eine Änderung der Staffelung der Anzahl der Wohnungseinheitsgleich-
werte (WE-GW) bei der Grundgebühr für die zentrale Schmutzwasser-
beseitigung vorgenommen.
ausgefertigt: Niesky, den 7.12.2010    gez. Rückert, Oberbürgermeister
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2. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Schmutzwassergebühren in der Stadt Niesky 
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009
Aufgrund von § 63 Abs. 2 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18.10.2004 (GVBl. S. 482), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19.5.2010 (GVBl. S. 142) und des § 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18.3.2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.6.2009
(GVBl. S. 323) in Verbindung mit den §§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.8.2004
(GVBl. S. 418, ber. 2005, S. 306), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.5.2010
(GVBl. S. 142), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky am 6.12.2010 fol-
gende Satzung beschlossen:
§ 1 Änderung einer Satzung
Die Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebühren in der Stadt Niesky
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009 (Amtsblatt der Stadt Niesky 2 /
2009 vom 11.2.2009) wird wie folgt geändert:
1. In § 9 Abs. 2 Buchst. a) wird die Zahl »9,13 €« durch die Zahl »8,24 €« ersetzt
und die Zahl »18,27 €« durch die Zahl »16,49 €«.
2. In § 9 Abs. 2 Buchst. b) wird die Zahl »18,30 €« durch die Zahl »17,41€« er-
setzt und die Zahl »27,44 €« durch die Zahl »25,66 €«.
3. In § 10 Abs. 4 Satz 2 tritt an die Stelle der bisherigen Bestimmung »24.001 m³
bis 144.000 m³ Wassermenge pro Jahr 840 WE-GW« folgende Bestimmung:
»ab 24.001 m³ Wassermenge pro Jahr 680 WE-GW«.
§ 2 Inkrafttreten
1. Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1.1.2011 in Kraft.
2. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) oder aufgrund der SächsGemO bei
Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt Niesky geltend gemacht worden
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ausfertigung der Satzung, die
Vorschriften über Öffentlichkeit der Sitzungen oder der Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, den 7. Dezember 2010
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Unseren werten Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2011. 
Schenken Sie uns auch in Zukunft Ihr Vertrauen.
Heiderose Silbe      
Generalagentur 
Am Bahnhof 5 · 02906 Niesky
Telefon (0 35 88) 20 11 34 · Fax 20 20 03
Funk 01 72 / 7 36 35 33
Sprechzeiten:  Mo.                9 – 12 Uhr,
Di. und Do.   9 – 18 Uhr
Fr.                  9 – 12 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung
besse      ersichert
Werte Kunden, 
wir freuen uns schon darauf,
Sie ab Januar 2011 
in unseren neuen Geschäfts räumen
Horkaer Straße 1 in Niesky 
betreuen zu dürfen.
Es ist nicht wenig Zeit, was wir haben,
sondern es ist viel, was wir nicht nützen. 
(Seneca)
Auslegung des Planentwurfes 
für den Haushaltsplan 2011
Dem Stadtrat wird in seinen jeweiligen Ausschüssen im Monat Januar
und Februar 2011 der Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr
2011 zur Diskussion vorgelegt.
Mit § 76 Abs. 1 legt die SächsGemO fest, dass der Entwurf der Haus-
haltssatzung an sieben Arbeitstagen öffentlich auszuliegen hat. Einwoh-
ner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten Arbeitsta-
ges nach dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den Ent-
wurf erheben.
Der Entwurf der Haushaltssatzung sowie der Entwurf des Haushaltspla-
nes für das Haushaltsjahr 2011 liegen in der Zeit vom 17. bis 25.1.2011
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss) zur Ein-
sichtnahme aus. Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt
der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
gez. Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen
Auslegung des Beteiligungsberichtes 2010 
für das Wirtschaftsjahr 2009
Gemäß § 99 Abs. 1 SächsGemO wurde dem Stadtrat der Stadt Niesky
in der Sitzung des Stadtrates am 6. Dezember 2010 der Beteiligungsbe-
richt 2010 für das Wirtschaftsjahr 2009 fristgemäß vorgelegt.
§ 99 Abs. 3 SächsGemO bestimmt, dass der Beteiligungsbericht öffent-
lich auszulegen ist. Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 15. bis 30. De-
zember 2010. 
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss).
Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen 
Öffentliche Bekanntmachung zur Inbetrieb -
nahme der Schmutzwasserentsorgungsanlage
in Niesky Ortsteil Kosel – Neu Kosel
Die öffentliche Schmutzwasseranlage in Niesky, OT Kosel – Neu Kosel
2. Bauabschnitt, gilt als betriebsfertig im Sinne des § 4 Abs. 3 der Ent-
wässerungssatzung vom 9. Dezember 2008. Für die Grundstückseigen-
tümer an den betreffenden Straßen besteht jetzt die Pflicht, ihr Grund-
stück gemäß der Entwässerungssatzung  der Stadt Niesky innerhalb von
sechs Monaten nach dieser Bekanntmachnung an die öffentliche Schutz-
wasseranlage anzuschließen.
Die Anschlussfrist beginnt ab Bekanntmachung dieser Veröffentlichung.
Bachmann, Fachbereichsleiter Technische Dienste
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Wir wünschen allen 
frohe Festtage und ein 
erfolgreiches Jahr 2011.
Wir wünschen unseren 
Mietern und Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
-
W eihnachtszeit –
Zeit, innezuhalten und das 
ver gangene Jahr Revue passieren 
zu lassen, das mit Höhen und Tiefen 
aber auch mit einigen Überraschungen 
wie im Flug verging. 
Zeit für die besten Wünsche –
frohe Weihnachten und ein gutes, 
gesundes neues Jahr. 
Ihr Team vom
nah-&-gut-Markt Kollosche




























Wir beraten Sie gern!










Ihre Diakonie-Sozialstation Niesky e.V.
Ambulanter Pflegedienst
und Kurzzeitpflege
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesegnetes neues Jahr.
Diakonie-Sozial#tation Nie#ky e.V.
Bahnhofstraße 11  ·  02906 Niesky  ·  Telefon 03588/2226-0
www.diakonie-niesky.de
Bekanntmachung der Landesdirektion Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz
(GBBerG) über Anträge auf Erteilung 
von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
Gemarkung Niesky der Stadt Niesky 
vom 25. November 2010
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Stadtwerke Niesky
GmbH, Hausmannstraße 10, 02906 Niesky, Anträge auf Erteilung von
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 9 Abs. 4 des
Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. I S. 2182, 2192),  das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom
17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt
hat. Die Anträge umfassen bestehende wasserwirtschaftliche Anlagen
nebst Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in der Gemar-
kung Niesky der Stadt Niesky:
Trinkwasserleitungen (DN 200, DN 300), 
Gemarkung Niesky, Flur  4, 5 und 6,
Abwasserleitungen (DN 200, DN 400)
Gemarkung Niesky, Flur 2, 4, 5 und 6.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flurstü-
cke der oben aufgeführten Gemarkung können die eingereichten Anträge
sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit vom 10. Januar bis ein-
schließlich 7. Februar 2011 während der Dienststunden (montags bis
donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 15.00 Uhr, freitags von 9.00 Uhr bis
13.00 Uhr) in der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung nach  Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist gemäß § 9 
Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5  der Verordnung zur
Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschrif-
ten auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsver-
ordnung – SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900). 
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte
persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Ener-
giefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsor-
gung entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumen-
tiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist,
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden.
Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zimmer 2023) bereit.
Dresden, den 25. November 2010 Landesdirektion Dresden
Zorn, Referatsleiter
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Besinnliche Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr 2011!





















Ihnen frohe Advents- 
und Weihnachtstage, 
verbunden mit den 
besten Wünschen 
zum Jahreswechsel 
und für ein 
gesundes neues Jahr. 
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Bekanntmachung
Auslegung von Planunterlagen für das Anhörungsverfahren zur
Planfeststellung nach § 18 AEG für das Bauvorhaben »Ausbau und
Elektrifizierung Knappenrode – Horka – Grenze (D/PL)«
Genehmigungsabschnitt 2 b Bahnhof Niesky (e) – Bahnhof Horka (a)
Strecke 6297 Grenze D / PL – Roßlau km 22,300 – 29,900
Das Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Dresden, hat im Auftrag der DB
ProjektBau GmbH für den Genehmigungsabschnitt 2 b des o. a. Bauvor-
habens das Planfeststellungsverfahren nach dem Allgemeinen Eisen-
bahngesetz (AEG) eingeleitet. Die Landesdirektion Dresden ist für die
Durchführung des Anhörungsverfahrens zuständig. Für das Bauvorha-
ben einschließlich der landschaftspflegerischen Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen werden Grundstücke in den Gemarkungen der Gemeinde
Boxberg / O.L., der Gemeinde Großdubrau, der Gemeinde Guttau, der
Gemeinde Horka, der Gemeinde Kreba-Neudorf, der Gemeinde Mücka
und der Großen Kreisstadt Niesky beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 
11. Januar bis 11. Februar 2011 in der Großen Kreisstadt Niesky,
Stadtverwaltung, Muskauer Straße 20 / 22, 02906 Niesky, Erdge-
schoss, Zimmer 003, während der Dienststunden zur allgemeinen
Einsichtnahme aus.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis zum 25. Februar 2011, bei der Großen
Kreisstadt Niesky, Muskauer Straße 20 / 22, 02906 Niesky, oder
bei der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden.
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift er-
heben. Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und
das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 
Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen (§ 18a Nr. 7 Satz 1 AEG). Einwendungen und Stellung-
nahmen der Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist ebenfalls
ausgeschlossen (§ 18a Nr. 7 Satz 2 AEG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter, gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder
mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Na-
men, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner
zu bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen unbe-
rücksichtigt bleiben. 
2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichti-
gung der
a)  nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 63 des
Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Vereinigungen
b)  sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit sich diese für den
Umweltschutz einsetzten und  nach in anderen gesetzlichen Vor-
schriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangele-
genheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Vereinigun-
gen),von der Auslegung des Plans.
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig er-
hobenen Stellung-nahmen und Einwendungen verzichten (§ 18 a
Nr. 5 AEG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird dieser ortsüblich bekannt
gemacht. Ferner werden diejenigen die rechtzeitig Einwendungen
erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen wird der
Vertreter, von dem Termin gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen,
die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist.











































Fachagentur der ERGO Versicherungs AG
02906 Niesky · Görlitzer Straße 18
Telefon 0 35 88 / 20 02 10 · Fax 200211 · Mobil 0151/14429371
Ich danke all meinen Kunden 
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und seien Sie 
auch 2011 gut versichert.
FRANK MRUSEK
GENERALAGENTUR




ll meinen Kunden danke ich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 
und erfolgreiches neues Jahr.
A
Kaum ist Weihnachten da – sind die 
Festtage auch schon wieder vorbei!
Wir wünschen Ihnen, verehrte Kundschaft,
Zeit zur 
Weihnachtszeit.
Frohe Weihnachten und die besten
Wünsche für glück liche 365 neue Tage!
Friseur- und Kosmetikstudio Anke Grund
Niesky · Ödernitzer Str. 15
Telefon 0 35 88 / 20 53 88ALLES GUT
HAARE GUT
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit
Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststel-
lung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Er-
örterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss
des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre
nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeit-
punkt dem Träger des Vorhabens an diesen Flächen ein Vorkaufs-
recht zu (§ 19 Abs. 3 AEG).
                                                           gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Termine
Neutrale Energieberatung
Donnerstag, 4. Januar 2011,
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky   
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 
03591 /464612 oder 0162 /5261257 vereinbaren.
Veränderte Öffnungszeiten im Museum 
und der Touristinformation
Im Monat Januar 2011 gelten veränderte Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag ................................................ 9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch ............................................................................ geschlossen
Donnerstag und Freitag ............................................. 9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag .................................................................... 14.00 – 17.00 Uhr
Rathaus-
mitteilungen
                                     Donnerstag, den 23. und 30. 12. 2010,Hinweis          ist das Rathaus bis 16.00 Uhr geöffnet
                                     und am Montag, dem 27. Dezember 
                                     2010, bleibt es geschlossen.
Museum und Touristinformation bleiben vom 24. Dezember
2010 bis 2. Januar 2011 geschlossen.
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Wir danken all unseren Kunden für Ihr Vertrauen




alle Artikel »rund um den Hund«
An der Bahn 11 · 02906 Niesky OT See · Telefon 0 35 88 / 20 15 65
Arbeiten rund um Ihr Haus
Dienstleistungsservice
Rainer Pentz
Joh.-R.-Becher-Str. 15 · 02906 Niesky
Tel. 0 35 88 / 22 27 17 · 01 62 / 1 93 96 12
Wir danken für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Konrad-Wachsmann-Str. 28 · 02906 Niesky




Wir vermieten vollsanierte 
1- bis 5-Raum-Wohnungen 
in Niesky und Uhsmannsdorf.
Gerne führen wir für Sie die 
Verwaltung von Wohn- und 
Gemeinschaftseigentum 
in unserer Region durch.
Frohe Weihnachten und alle 
guten Wünsche für 2011 von 
Information der Deutschen Post AG
Die Deutsche Post AG teilt mit, dass in der Zeit vom 31.12.2010 bis
3.1.2011 bei einigen Briefkästen die Einwurfklappen versperrt werden.
Grund dafür sind Vorfälle, bei denen in den letzten Jahren zu Silvester
immer wieder Briefkästen durch Feuerwerkskörper zerstört wurden. Da-
bei entstand zum Teil hoher Sachschaden an Briefkästen und Briefsen-
dungen.
Die Eis(lauf)saison 2010 / 2011 
im Eisstadion Niesky 
»Freies Laufen« ist immer freitags bis sonntags, an Feiertagen und in
den Ferien von 13.00 bis 17.00 Uhr angesagt.
Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, die Eisfläche zu mie-
ten. Hier wird um telefonische Anmeldung unter 0 35 88 / 25 31 10 gebe-
ten. Eisdiskotheken sind an folgenden Terminen, jeweils von 19.30 bis
21.30 Uhr, geplant: 14.1.2011 / 19.2.2011 Stadtwerke Niesky GmbH
Schließtage der Stadtverwaltung Niesky 2011
31.1.2011                        3.6.2011                       19.9.2011
28.2.2011                        27.6.2011                       17.10.2011
28.3.2011                        25.7.2011                       28.11.2011
29.4.2011                        29.8.2011                       23.12.2011
Erscheinungstermine Nieskyer Nachrichten 2011
Redaktionsschluss                Erscheinungstermin
    11.1.2011                                    19.1.2011
      8.2.2011                                    16.2.2011
      8.3.2011                                    16.3.2011
      5.4.2011                                    13.4.2011
    10.5.2011                                    18.5.2011
      7.6.2011                                    15.6.2011
      5.7.2011                                    13.7.2011
      9.8.2011                                    17.8.2011
    13.9.2011                                    22.9.2011
  11.10.2011                                  19.10.2011
    8.11.2011                                  17.11.2011
    6.12.2011                                  14.12.2011
Information zum Gesetz zur Vereinfachung des
Landesumweltrechts – Auswirkungen auf die
Kommunale Baumschutzsatzung 
Das Gesetz zur Vereinfachung des Landesumweltrechts wurde am
1.9.2010 vom Sächsischen Landtag beschlossen. Die vereinfachten
Möglichkeiten des Gesetzes  können seit dem Inkrafttreten am
19.10.2010 genutzt werden. Damit wurde der Anwendungsbereich der
kommunalen Baumschutzsatzungen eingeschränkt.
Für die Bürger besteht nunmehr die Möglichkeit, ohne Beantragung
nach eigenem Ermessen:
– Bäume und Hecken in Kleingärten nach dem Bundeskleingarten-
gesetz (BkleinG)
– Bäume mit einem Stammumfang bis zu einem Meter (gemessen in ei-
nem Meter Stammhöhe) auf mit Gebäuden bebauten Grundstücken
– Obstbäume, Nadelgehölze, Pappeln, Birken, Baumweiden und
abgestorbene Bäume auf mit Gebäuden bebauten Grundstücken 
zu fällen oder zurückzuschneiden.
Sie müssen die Regelungen ihrer kommunalen Baumschutzsatzung in-
soweit nicht beachten. Die kommunalen Baumschutzsatzungen gelten
jedoch für alle anderen darüber hinaus gehenden Fälle fort.
Soweit danach Fällanträge notwendig sind, muss die Behörde hierüber
innerhalb von drei Wochen entscheiden.
Das Verfahren ist kostenfrei. Allerdings können weiterhin Ersatzpflan-
zungen oder Ersatzzahlungen angeordnet werden.
Auch zu beachten sind alle anderen naturschutzrechtlichen Regelungen,
zum Beispiel das generelle Fällverbot zwischen
– dem 1. März und dem 30. September
– der Schutz von Streuobstwiesen als Biotop                                  
– oder der besondere Schutz bestimmter Arten, z.B. der Eibe.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Mirschel unter Telefon 0 35 88 / 2 57 00
zur Verfügung.
Mirschel, SG Leiter Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung
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Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 • 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue
und das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr.
Ihr Team von
Noch kein Geschenk?
Überraschungen & Ideen finden
Sie bei uns! Aus Glas & Keramik / 
Holzkunst aus dem Erzgebirge.
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12 · Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Unseren Kunden sagen wir DANKE
für Ihr Vertrauen und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2011.
Buchhandlung                  am Zinzendorfplatz




) 20 09 5
7
Inh. K. Noll · Niesky · Zinzendorfplatz 6 
Unser Tipp zu Weihnachten:
DAS BUCH – 
immer ein passendes Geschenk – 
von uns für Sie schön verpackt.
Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!

Gemüse, Obst und Südfrüchte
Horkaer Str. 8 · 02906 Niesky
F R Ü C H T E - L I E B I G
All unseren Kunden, Geschäftsfreunden 
und Bekannten wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2011!
Inhaberin Heike Marschke
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag        Gegenstand                            Fundort
100 / 10  Nov. 2010     1 Fahrradschlüssel                   Briefkasten 
                                                                                    Rathaus
103 / 10  1.12.2010    Handy – Vodafone,                 Bahnhofstraße / 
                                    Hülle mit Knöpfen                  Höhe Edeka
104 / 10  2.12.2010    Handy – Vodafone                  Muskauer Str.
105 / 10  4.12.2010    schw. Schlüsseltasche,            Ullersdorfer Str.
                                    1 Schlüssel                              
106 / 10  6.12.2010    Kuscheltuch für Babys           Bahnhofstraße
                                    mit Teddy
107 / 10  5.12.2010    Barbie-Puppe mit lila Kleid    Gehweg 
                                                                                    Sparkasse
108 /10  10.12.2010    geflochtener Weihnachts-        Postagentur
                                    baum mit Beleuchtung            
110 /10  12.12.2010    Schlüsselbund m. 5 Schl.        Konrad-Wachs-
                                    und grünen Lederbändern       mann-Str. 3
111 /10  6.12.2010    1 Schlüssel                              Parkplatz
                                    mit schwarzer Plaste               Sparkasse
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 / 22, Zi. 106, 
Telefonnummer 28 26 15 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-
mationen.                                     Heinrich, Zentrale Dienste / Fundbüro
Informationen vom Finanzamt Görlitz 
Das Finanzamt Görlitz möchte darauf aufmerksam machen, dass wie be-
reits seit dem Jahr 2006 den Bürgern auch in diesem Jahr die Vordrucke
für die Einkommensteuererklärung 2010 nicht mehr zugesandt werden.
Viele Bürger nutzen bereits die Möglichkeit der elektronischen Über-
mittlung der Steuererklärung an das Finanzamt über das Internet durch
die Software ELSTER-Formular.
Diese steht für Umsatzsteuer- und Lohnsteuer-Voranmeldungen 2011,
für Einkommensteuererklärungen 2010 und Umsatzsteuererklärungen
2010 zum Download unter www.elsterformular.de zur Verfügung. 
Voraussichtlich ab Februar 2011 ist ELSTER-Formular auch auf CD in
der Informations- und Annahmestelle des Finanzamtes Görlitz erhält-
lich. ELSTER bietet eine schnelle, sichere Variante der Abgabe der Steu-
ererklärung. Die Nutzung von ELSTER führt zu kürzeren Bearbeitungs-
zeiten und damit zu schnelleren Steuererstattungen.
Die Erklärungsvordrucke können auch im Internet unter www.finanz-
amt-goerlitz.de oder www.steuern.sachsen.de heruntergeladen werden.
Einkommensteuer-Erklärungsvordrucke sind ab sofort auch in der In-
formations- und Annahmestelle des Finanzamtes Görlitz sowie im Ein-
wohnermeldeamt Niesky zu den jeweils üblichen Sprechzeiten erhält-
lich. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich die Vordrucke gegen
einen ausreichend frankierten A4- Rückumschlag (1,45 EUR) vom Fi-
nanzamt Görlitz übersenden zu lassen.
In Zusammenhang mit der Einkommensteuererklärung wird auch noch
einmal darauf aufmerksam gemacht, dass ab dem Veranlagungsjahr
2011 die bisher übliche Papierlohnsteuerkarte durch die elektronische
Lohnsteuerkarte abgelöst wird, d. h. im Jahr 2010 werden keine Lohn-
steuerkarten mehr versandt.
Die Lohnsteuerkarte 2010 behält bis zur Einführung des elektronischen
Verfahrens im Jahr 2012 ihre Gültigkeit.
Die darin enthaltenen Eintragungen (Freibeträge) werden ohne weiteren
Antrag auch für den Lohnsteuerabzug im Jahr 2011 zugrunde gelegt.
Sollten die persönlichen Verhältnisse (Steuerklasse, Zahl der Kinderfrei-
beträge) sowie eingetragene Freibeträge zu Beginn des Jahres 2011
gegenüber dem Jahr 2010 abweichen, ist die Lohnsteuerkarte 2010 durch
das Finanzamt ändern zu lassen. 
Durch die Einführung des neuen elektronischen Lohnsteuerabzugsver-
fahrens übernimmt das Finanzamt seit 1.11.2010 Aufgaben der Melde-
ämter, wie die Änderung der Lohnsteuerabzugsmerkmale (Steuerklas-
senwechsel, Eintrag von Kinderfreibeträgen und anderen Freibeträgen). 
Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte benötigt, stellt das
zuständige Finanzamt eine entsprechende Ersatzbescheinigung aus.
Finanzamt Görlitz, Sonnenstraße 7, Telefon 0 35 81 / 87 50
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Jahreswechsel ... an alles gedacht?
Darüber sollten wir jetzt reden:
S Sparkasse




- alle staatlichen Förderungen nutzen
- Vorteile der Kreditkarte
Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
frohe Weihnachten sowie für das kommende Jahr
Glück, Gesundheit und weiterhin eine
erfolgreiche Zusammenarbeit.
BayWa Bau- und Gartenmarkt 
Niesky · Am Bahnhof 6/7
Rothenburg · Horkaer Straße 3
Dezember 2010 / Januar 2011
zum 98. Geburtstag
                        14.1.2011        Frau Martha Fleischer
zum 97. Geburtstag
                      28.12.2010       Frau Alma Herzog
zum 94. Geburtstag
                      20.12.2010       Frau Hildegard Wolf
zum 93. Geburtstag
                      31.12.2010       Frau Lotte Häusler
zum 91. Geburtstag
                      23.12.2010       Frau Domicella Wünsch
                      30.12.2010       Herrn Georg Ebert
zum 90. Geburtstag
                      23.12.2010       Frau Hertha Bräuer
                      25.12.2010       Frau Martha Tusche
                      27.12.2010       Frau Gertrud Schmidt in Ödernitz
                     3.1.2011       Frau Lydia Werner
zum 85. Geburtstag
                      17.12.2010       Frau Herta Beck
                          7.1.2011       Herrn Heinz Mattusch
                          9.1.2011       Frau Lotte Tunsch
                        14.1.2011       Frau Hilde Juderjahn
                        17.1.2011       Herrn Kurt Nitsche in See
zum 80. Geburtstag
                      15.12.2010       Frau Erna Beck 
                      19.12.2010        Frau Edith Hermann
                      19.12.2010        Frau Ruth Seifert
                      20.12.2010        Frau Erika Heinrich
                      21.12.2010       Frau Elli Besser
                          3.1.2011       Herrn Günther Schmole
                        17.1.2011       Herrn Eberhard Prüfer 
zum 75. Geburtstag
                      22.12.2010       Herrn Manfred Roschke in Kosel 
                      23.12.2010       Herrn Christfried Nitsche
                      29.12.2010       Herrn Günther Zimmermann
                      30.12.2010       Frau Jutta Altmann
                          3.1.2011       Frau Margrete Ehrlich
                          8.1.2011       Frau Susanne Pursche in See
                        10.1.2011       Herrn Gerhard Funke
                        11.1.2011       Herrn Siegfried Bernhardt in Ödernitz
                        13.1.2011       Herrn Robert Gummenscheimer
                        15.1.2011       Herrn Heinz-Willi Horter
                        17.1.2011       Herrn Joachim Scholz
                        18.1.2011       Frau Margarete Ackermann
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 /282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
6 / 10       Glasschrank 180x160x70 H /B /T       0 35 88 / 20 33 84
7 /10       Markise in Balkonbreite                        0 35 88 /20 58 75
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
Unseren
Jubilaren
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Podologische Praxis
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, mittwochs 15– 17.00 Uhr
Am Ende des alten Jahres bedanke ich mich 
bei meiner verehrten Kundschaft für Ihre Treue und 
wünsche Ihnen ein gesegnetes Weih nachtsfest und alles Gute für 2011.
Nochmals ein HERZLICHES DANKESCHÖN
für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zum Start im neuen Salon.
Wir wünschen frohe Weihnachten 





02956 RIETSCHEN •   Rothenburger Straße 1
Tel. (03 57 72) 4 03 06 • www.mallmanncenter.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 u. 13–18 Uhr • Sa. 9 – 12 Uhr
Weihnachtsbäume
– gesägt und mit Ballen
    -Fahrräder 
Modelle 2011 eingetroffen. 
»Erlebniswelt Fahrrad« mit 





Unseren Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2011!
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zum 70. Geburtstag
                      16.12.2010       Frau Erika Jaenicke
                      19.12.2010       Frau Ingrid Wirth
                      20.12.2010       Frau Anna Maria Simmank
                      20.12.2010       Herrn Dieter Schröter
                      22.12.2010       Herrn Hans-Günther Strechel
                      27.12.2010       Herrn Norbert Kucharczyk
                      29.12.2010       Frau Gudrun Wollny in Ödernitz
                          4.1.2011       Frau Gertraude Beesdo
                          5.1.2011       Frau Irene Jurke in Kosel 
                        15.1.2011       Frau Gertrud Jurke
                        16.1.2011       Herrn Heinz Walter
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................................................ 1 10
Feuerwehr .................................................................................................................................. 1 12
Rettungsdienst ...................................................................................................................... 1 12
Rettungsleitstelle WSW .................................................................... 0 35 76 / 24 11 25
0 35 76 / 20 75 75
0 35 76 / 24 11 03
Krankenhaus ........................................................................................................................ 26 40
Giftnotrufzentrale .................................................................................... 03 61 / 73 07 30
Störungsdienste
        – Fernwärme ................................................................................ 20 11 82, 2 53 20
        – Strom .............................................................................................. 20 11 82, 2 53 20
        – Wasser / Abwasser ................................................................ 20 11 82, 2 53 20
ENSO
        Kostenfreies Servicetelefon .............................................. 08 00 / 6 68 68 68
Störungsrufnummern
        – Erdgas ............................................................................................ 01 80 / 2 78 79 01
        – Strom .............................................................................................. 01 80 / 2 78 79 02  
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
         18.12.2010 Herr Volker Höynck, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Bautzener Str. 18, 
                           Tel. 0 35 88 / 22 23 68
             8.1.2011 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, 
                           Tel. 03 57 72 / 4 02 88
           15.1.2011 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, 





wünscht allen Patienten, Ärzten 
und Kollegen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr sowie herzlichen
Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Görlitzer Straße 18 û 02906 Niesky ûTelefon (03588) 222573
Stadtwerke Niesky GmbH










danken wir für das 
bisher erwiesene Vertrauen 
und die angenehme Zusammen -
arbeit. Wir wünschen 
besinnliche Stunden 
zum Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 








Plittstraße 20a · 02906 Niesky · Tel. 03588/223940
All meinen Saunagästen
ein frohes Weihnachtsfest 












Rosengasse 5 a 03 58 94 / 3 68 90
02906 Niesky 01 74 / 9 74 47 71
OT Kosel www.meditrans-ny.de
kontakt@meditrans-ny.de
All meinen Fahrgästen ein frohes Weihnachtsfest
sowie Gesundheit und Erfolg für 2011!

































VERKAUF SATZFISCHANLAGE SPROITZ 
Zum Weihnachtsfest
Donnerstag, den 23.12.2010 ......................... 8.00 – 17.00 Uhr 
Freitag, den 24.12.2010 ................................... 8.00–12.00 Uhr
Zum Jahreswechsel
Donnerstag, den 30.12.2010 ......................... 8.00 – 17.00 Uhr
Freitag, den 31.12.2010 ................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Tel. 035893/6243 · Fax 035893/6488
Frische Bio-Weihnachts-
gänse vom Bauernhof
Verkauf vom 20. Dezember
bis 22. Dezember 2010
• frisch geschlachtet 
• auch Verkauf 
von Teilstücken möglich
jetzt bestellen unter






• gefüttert wie zu »Omas« Zeiten
  All unseren Kunden wünschen wir eine gesegnete Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest, 
ein gesundes neues Jahr und 
einen günstigen Einkauf bei
Ihrem Bäckermeister Gert Freudenberg












Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Für Ihre Feiern bieten wir
aus unseren Backöfen alles von Pute, Schwein
usw., auch komplette Büffets oder Ihre Feier 











• am 25. Dezember 2010 
Weihnachtstanz
• Neujahr – Mittagstisch ab 12.00 Uhr 
Ein herzliches Dankeschön 
an all unsere Kunden 
des Minimarktes und unsere Gäste 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
sowie alles Gute für das Jahr 2011! 
Gaststätte »AmWaldbad«
Inh. Uwe Gramsch


















02956 Daubitz · Dorfstraße 32 · Telefon 035772/ 40657
All meinen Kunden ein schönes 







Oh, es riecht gut, oh es riecht fein – ganz sicher schauen Sie zur  Adventszeit, 
zu Weihnachten, Silvester oder im neuen Jahr bei uns rein!
Sie erleben angenehme Stunden 
voller Harmonie und Genuss 
bei klingenden Gläsern und Schmackhaftem 
aus duftenden Töpfen und Pfannen. 
Die Gaststätten und Wirtshäuser der Region 
danken für Ihr Vertrauen in die Leistungskraft 
und Zuverlässigkeit. 
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im Erlichthof Rietschen
ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen 
Telefon 035772 /44588
Achtung! Januar bis März 2011 geschlossen!
• 29.12. Fisherman’s-Band
Rockklassiker der 70er bis 90er Jahre 
von 20.00 bis 24.00 Uhr 
im Erlichthof in Rietschen












02906 Niesky · Horkaer Straße 5 Inh. Petra Ludewig
Montag–Freitag 6.00–18.00 Uhr · Samstag 6.00–12.00 Uhr
Täglich Mittagstisch – ab 11.00 Uhr
All unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest, herzlichen Dank
und einen guten Rutsch ins Jahr 2011.
Telefon 03588 /205115
Was schenk ich nur?





19.2.2011 Die Gruppe MTS
27.3.2011 Chris Doerk & Frank Schöbel mit Band
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Telefon: 0 35 88 / 25 77-0
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünschen die Mitarbeiter des Bürgerhauses Niesky.
Anhalten • Einkehren • Wohlfühlen
Oh, es riecht gut, oh es riecht fein – ganz sicher schauen Sie zur  Adventszeit, 
zu Weihnachten, Silvester oder im neuen Jahr bei uns rein!
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Notdienste der Zahnärzte
18. – 19.12.2010 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37 b, 
                           Tel. 03 58 25 / 7 50
         24.12.2010 ZA R. Peter
                           Klitten, Fuhrweg 363, 
                           Tel. 03 58 95 / 5 03 37
         25.12.2010 Dr. Ch. Schwabe
                           Dauban, Dr.-M.-Grollmuß-Str. 18, 
                           Tel. 03 59 32 / 3 10 44
         26.12.2010 Dr. mdedic. K.-H. Trommer
                           Uhsmannsdorf, Horkaer Landstr. 9, 
                           Tel. 03 58 92 / 32 92
         27.12.2010 MUDR C. Tews
                           Horka, Biehainer Weg 6, 
                           Tel. 03 58 92 / 34 05
         28.12.2010 ZÄ H. Schönrich
                           Niesky, Muskauer Str. 27, 
                           Tel. 0 35 88 / 20 55 14
         29.12.2010 ZÄ A. Tzschoppe
                           Niesky, Muskauer Str. 27, 
                           Tel. 0 35 88 / 20 55 14
  30. / 31.12.2010 Dr. W. Ungermann
                           Rothenburg, Marktplatz 7, 
                           Tel. 03 58 91 / 3 21 06
             1.1.2011    ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37 b, 
                           Tel. 03 58 25 / 7 50
             2.1.2011 ZÄ B. Wagner
                           Niesky, Königshainer Str. 5, 
                           Tel. 0 35 88 / 2 22 38 40
        8. / 9.1.2011 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, 
                           Tel. 0 35 88 / 20 78 84
    15. / 16.1.2011 Dr. K. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstraße 9, 
                           Tel. 03 58 25 / 70 60
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
    bis 19.12.2010 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 0 35 81 / 40 65 35 oder 01 51 / 53 61 79 01
  20. / 21.12.2010 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz, Gersdorfstr. 19, 
                           Tel. 0 35 81 / 31 40 37 oder 01 73 / 8 42 60 71
         22.12.2010 Frau E. Domsgen
                           Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
                           Tel. 0 35 81 / 8 30 55
  23. / 24.12.2010 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10
                           Tel. 03 58 28 / 78 00 oder 01 70 / 2 91 39 14
         25.12.2010 Frau Dr. med. Hahn
                           Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
                           Tel. 03581/83055
         26.12.2010 Frau Dipl.-Med. Böhm
                           Niesky, Muskauer Str. 49
                           Tel. 0 35 88 / 20 02 91
  27. / 28.12.2010 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 0 35 81 / 40 65 50 oder 01 71 / 5 64 48 77
         29.12.2010 Frau Dipl.-Med. Böhm
                           Niesky, Muskauer Str. 49
                           Tel. 0 35 88 / 20 02 91
         30.12.2010 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 0 35 81 / 40 65 35 oder 01 60 / 7 86 17 06
         31.12.2010 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 0 35 81 / 40 65 35 oder  01 51 / 53 61 79 01
             1.1.2011 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 0 35 81 / 40 65 82 oder 01 70 / 5 20 57 31
                                                              Öffnungszeiten:
Büro: Boxberger Straße 4                   Mo. und Di.          10 – 17 Uhr
02906 Kreba-Neudorf                           Mi.                        10–16 Uhr
Tel.  03 58 93 / 5 89 74                             Do.                       10 – 18 Uhr





privat: Zinzendorfplatz 12 û 02906 Niesky û Tel. 0 35 88 / 20 78 52
Fröhliche Weihnachten
Mit diesem Gruß verbinden wir 
unseren Dank an all unsere Kunden 
für das bisher entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start in das Jahr 2011.
Zinzendorfplatz 12 · 02906 Niesky · Telefon / Fax (0 35 88) 20 78 31
Priebuser Straße 7 · 02929 Rothenburg · Telefon / Fax (03 58 91) 3 21 63
Eine Zeit voller Vorfreude
und Erwartung, aber auch
mit Genuss und Sinnes-
freuden liegt vor uns.
Ein gesegnetes 
WEihnAchtSFESt 










Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinden wir unseren Dank für 
die angenehme Zusammenarbeit 
und wünschen für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.
02906 Niesky · E.-Thälmann-Straße 12 
Die Profis rund ums Haus · BDS Schmidt, Telefon 201119
             2.1.2011 Frau Dr. med. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1
                           Tel. 0 35 76 / 2 84 40
       3. – 9.1.2011 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10
                           Tel. 03 58 28 / 78 00 oder 01 70 / 2 91 39 14
   10.– 16.1.2011 Frau Dipl.-Med. Böhm
                           Niesky, Muskauer Str. 49
                           Tel. 0 35 88 / 20 02 91
   17.– 23.1.2011 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz, Gersdorfstr. 19, 
                           Tel. 0 35 81 / 31 40 37 oder 01 73 / 8 42 60 71
Museum Niesky
»Aufgeknöpft – Zugeknöpft«, noch bis
zum 23. Januar läuft die sehenswerte
Sonderausstellung von Roland und Chris-
tel Kahle aus Pulsnitz. 
Unsere Mütter und Großmütter hüteten ei-
nen ererbten Schatz an Knöpfen in einem
besonderen Kästchen. Sie sammelten die-
se, um sie für andere Kleidungsstücke wieder zu verwenden. Einige die-
ser Knöpfe waren echte Schätze und strahlten eine geheimnisvolle Aura
aus. Meist konnte die Besitzerin zu jedem Knopf noch eine Anekdote
erzählen und die Knopfkiste fungierte als Gedächtnis der Familienge-
schichte. Ursprünglich waren Knöpfe nicht für jedermann bestimmt.
Knöpfe waren ein Zeichen von Wohlstand und kündeten von der gesell-
schaftlichen Stellung ihres Trägers. Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts
war der Schmuckknopf fast ausschließlich ein männliches Privileg.
Knöpfe waren kleine Kunstwerke aus Kupfer, Messing, Zinn, Gold,
Perlmut, Porzellan, Glas, Muscheln, Horn und anderen Materialien. Die
einmalige Sammlung von Christel Kahle wird durch kulturgeschichtlich
interessante Informationen  ergänzt. »Last but not least« wählte Foto-
grafenmeister Roland Kahle noch seine schönsten Aktaufnahmen, her-
gestellt im Silberhalogenidverfahren, aus. Herausgekommen ist diese
ganz besondere Schau unter dem originellen Titel »Aufgeknöpft – Zu-




bis 23.1.2011                       Museum Niesky
                                            Sonderausstellung »Aufgeknöpft –
                                            Zugeknöpft« von Roland und 
                                            Christel Kahle aus Pulsnitz
   16.12.2010    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
   19.12.2010    15.00 Uhr   Bürgerhaus
Darf ich bitten? 
Tanz zur Kaffeezeit
   20.12.2010    16.00 bis    Grundschule See
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
   21.12.2010    17.30 Uhr  Aula Gymnasium Zinzendorfplatz
                                           Weihnachtskonzert 
                                            der Musikschule
   31.12.2010    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Silvesterparty
       9.1.2011    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Neujahrskonzert
                                            des Landkreises Görlitz
     16.1.2011    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Die Herkuleskeule
                                            Eine textliche und inhaltlich-
                                            kabarettistische Glanzvorstellung –
                                            zur Zeit kaum zu toppen!
     23.1.2011    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit
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und ein glückliches 
neues Jahr 2011 
wünschen wir unseren 
Kunden und Partnern. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Willkommen
Unser Weihnachtsmarkt ist eröffnet!
Bei uns finden Sie alles für Sauna, Baden, 
Duschen, Wohlfühlen und viele tolle Geschenkideen,






24-Stunden-Service 0172/8509443        www.heizung-bad-center.de
Wolfgang Koch
Neuinstallation, Revision und Instandsetzung
von Elektroanlagen für Haushalt und Gewerbe
02906 Niesky · Stannewischer Straße 2
Tel. 03588 / 201229 · Fax 201230
Service-Telefon 0172-3687390
Für das bevorstehende Weihnachtsfest übermitteln wir
die herzlichsten Grüße an alle Freunde, Bekannten 
und Geschäftspartner sowie Wünsche für ein erfolg-
reiches Jahr 2011, verbunden mit einem herzlichen Dank 
für die bisherige gute Zusammenarbeit.
Elektro-Inst. & Service
02906 Niesky 
Muskauer Straße  21
(ab 13.12.2010
Horkaer Straße 13)
Tel. (0 35 88) 20 19 55
Fax (0 35 88) 20 19 56






All unseren Kunden 
danken wir für das 
entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.
Nutzen Sie unseren 
kostenlosen Beratungsservice.
– Anzeigen –
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Stadtbibliothek Niesky
Sie können sich bei uns informieren – Zeitung lesen – surfen – Bücher, Hör-
bücher, DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele und vieles mehr ausleihen – Kon-
takte knüpfen – Gedanken austauschen – oder sich einfach wohl fühlen …
Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung laden
zum Verweilen ein.
Neue Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi. 10 – 18 Uhr / Fr. 10 – 16 Uhr
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(vollständige Listen finden Sie in der Bibliothek)
Belletristik:
Axelsson, Majgull Eis und Wasser, Wasser und Eis Psychothriller
Barreau, Nicolas Das Lächeln der Frauen Liebe
Chevalier, Tracy Zwei bemerkenswerte Frauen Frauen
Drvenkar, Zoran Du Thriller
Frost, Jeaniene Nachtjägerin Vampire, Bestseller
Husmann, Ralf Vorsicht vor Leuten Humor, Männer
Kinsella, Sophie Mini Shopaholic Powerfrauen
Murakami, Haruki 1Q84 Mystery, Bestseller
Jugendbücher:
Ness, Patrick New World –
das brennende Messer Science Fiction
Bradley, Alan Flavia de Luce –
Mord ist kein Kinderspiel Krimi
Stroud, Jonathan Bartimäus – der Ring des Salomo Fantasy
Sachliteratur:
B 404.1 Hinzuverdienen durch einen Nebenjob
B 423 Konz – Steuererklärung 2010 /2011
E 714 Stephanie zu Guttenberg, Schau nicht weg! 
(sexueller Missbrauch)
F 241 Jugend Werde das, was zu dir passt – vom Traum zum Beruf
F 383 Das große Weihnachtsbuch
K 931 An einem schönen Sommermorgen ... 
– Biographie Otto Mellies
O 465.2 Game over – Ratgeber für 
Glückspielsüchtige und ihre Angehörigen
Kinderbücher
Hörspiele, Bilderbücher, Vorlesebücher, Erstlesebücher, Tierbücher, Geschichtsbü-
cher, Krimis zum Miträtseln, Fantasy, Bastelbücher…
Eislaufverein Niesky e.V.                 
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Die Heimspiele der Tornados 
im Eisstadion am Waldbad:
Sa., 18.12.2010 18.00 Uhr Tornado Niesky – ECC Preußen Berlin 
So., 26.12.2010 17.00 Uhr Tornado Niesky – Saale Bulls Halle
So., 2.1.2011 17.00 Uhr Tornado Niesky – Jonsdorfer Falken  
Sa., 8.1.2011 18.30 Uhr Tornado Niesky – Icefighter Leipzig
Hinweise zum Kartenvorverkauf 
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage gelten für folgende Spiele gesonderte
Vorverkaufstermine:
– 26. Dezember 2010 Tornado Niesky gegen Saale Bulls Halle:
Kartenvorverkauf vom 20. bis 23.12.2010
– 2. Januar 2011 Tornado Niesky gegen die Jonsdorfer Falken
Kartenvorverkauf vom 20. bis 30.12.2010
Er erfolgt wie gewohnt in der Modeboutique Ramona Jandik in Niesky
auf der Görlitzer Straße.
Vereinsmitteilungen
PAPYR     S
FACHGESCHÄFT
Schreibwaren
Fachgeschäft Inh. Elsieta Kehring 
Görlitzer Str. 5 û 02906 Niesky û % (0 35 88) 20 57 42
Unser Angebot zum Weihnachtsfest:
• Kalender 2011 – z. B. Kümmel’s Vergißmeinnicht,
Weihnachtsartikel (Weihnachtsfiguren und Kerzen)





















Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer






und einen guten Rutsch ins neue Jahr ...
... wünschen wir allen Kunden, Freunden, 
Verwandten und Bekannten.
Im Namen unserer Mitarbeiter möchten wir uns 
für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und freuen uns, Ihnen weiterhin mit 





Heimspiel der Tornado Reserve: 
So., 19.12.2010 10.00 Uhr Tornado Reserve Niesky – 
Blue Trucks Weißwasser
Fanbusse:
Wie im Vorjahr organisiert die Fangruppe »Sturmjäger« zu ausgewählten
Auswärtsspielen Fanbusse zwecks tatkräftiger Unterstützung der Torna-
dos. Nachfolgend die aktuelle Planung:
Datum Abfahrt Ziel Gegner Spielbeginn
30.12.2010 16.30 Uhr Jonsdorf Jonsdorfer Falken 19.00 Uhr
9.1.2011 13.00 Uhr Schönheide EHV Schönheide 09 e.V. 17.00 Uhr
            
Die Abfahrt erfolgt grundsätzlich ab der Bushaltestelle Horkaer Straße
(vor der Villa) in Niesky. Telefonische Anmeldungen sind unter der Nr.
03588 /207519 möglich.
Der Eislaufverein Niesky wünscht allen Mitgliedern und eishockeybe-
geisterten Nieskyern eine schöne Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei einem
Heimspiel der Tornados im Nieskyer Freiluftstadion am Waldbad.
Weitere Informationen finden Sie unter  www.eislaufverein-niesky.de 
Aktive Seniorenbetreuung 
Niesky, Sonnenweg 23 /25
Veranstaltungsplan Januar 2011 
  Montag, 3.1.2011, 14.00 Uhr
 Offener Treff
 Wir begrüßen das neue Jahr.
  Mittwoch, 5.1.2011, 9.30 Uhr
 Frühstückstreff
        »Was gibt’s Neues?«
 Montag, 10.1.2011, 14.00 Uhr 
»Wintergeschichten« zur Kaffeezeit
 Mittwoch, 12.1.2011, 14.00 Uhr
»Flimmerstunde« mit Frau Bacher
        
 Montag, 17.1.2011, 14.00 Uhr
Angefangenes zu Ende bringen 
»Allerlei Kreatives«
Sprechzeiten der Seniorenberatung:
Montag und Mittwoch 12.00 bis 14.00 Uhr
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Wir wünschen unserer werten Kundschaft 
-schöne Weihnachten!








7 - 19 Uhr
CA H U N Gab 1. 4. 2007Hesse GbR








7 - 19 Uhr
CA H U N Gab 1. 4. 2007Hesse GbR








7 - 19 Uhr
CA H U N Gab 1. 4. 2007Hesse GbR
Wir danken für das uns bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen auch ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr. 
Wir hoffen, Sie bleiben uns auch weiterhin gewogen.
Auto-Garant GmbH
Neuhofer Straße 10 
02906 Niesky · 03588 2828-0*
Gewerbering 9
02828 Görlitz · 03581/8748-0
Äußere Weberstraße 41 
02763 Zittau · 03583/68890
*Servicebetrieb mit Vermittlung
für Auto-Garant GmbH, Görlitz
Unseren Kunden 
wünschen wir 
ein recht frohes 

















Tel. 0 35 81/386666
www.maesmans.de 
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Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 0 35 88 / 20 78 59
16.12.        19.45    Bibelkreis CVJM
19.12.        9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
20.12.        19.30    Singkreis
24.12.        14.30    Kinderchristnacht
                  16.00    Christnacht mit Krippenspiel
                  17.30    Christnacht mit Krippenspiel
                  19.00    Christnacht
                  23.00    Christnacht mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde
25.12.        9.30    Festgottesdienst
26.12.         9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
31.12.        17.30    Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
1.1.          9.30    Predigtgottesdienst
2.1.            9.30    Musikalischer Gottesdienst mit Taufgedächtnis,
                               anschließend Kirchencafé
6.1.          19.45    Bibelkreis CVJM
9.1.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
10.1.          19.30    Singkreis
12.1.          14.00    Seniorennachmittag
13.1.          19.45    Bibelkreis CVJM
16.1.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 0 35 88 / 20 59 40, Fax 0 35 88 / 20 59 80,
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
19.12. 10.15 Gottesdienst mit Kindermusical
24.12. 15.30 Christnacht mit Pfarrer i.R. Hennig
18.00 Christnacht mit Pfarrer Huth
25.12. 10.15 Gottesdienst mit Pfarrer Röthig
31.12. 18.00 Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Pfarrer Huth
1.1. 14.30 Jahresbeginn in Kollm mit Pf. Huth
2.1. 10.15 Gottesdienst mit Pf. Huth und HA
9.1. 10.15 Gottesdienst mit Pf. Huth
16.1.11 10.15 Lektorengottesdienst
Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrhaus See
Christenlehre: 
1. –2. Klasse Montag 14.30 –15.15 Uhr
3. Klasse Dienstag 14.30 –15.30 Uhr
4. Klasse Dienstag 15.30 –16.30 Uhr
5. –6. Klasse Dienstag 16.30 –17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht:
7. Klasse Dienstag 16.00 –17.00 Uhr
8. Klasse Dienstag 17.00 –18.00 Uhr
Junge Gemeinde:
14.1., 19.00 Uhr Brotzeit in Klitten






Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky




Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 20 29 95, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst).
Am 4. Advent (19.12.) Adventsabendmahl. Am 2. Januar kein Gottes-
dienst. 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Versammlungen am Heiligen Abend:
7.30 Uhr Christmette im Großen Saal mit Flötenmusik
15.30 Uhr Kleine Christnacht mit Krippenspiel 
19.00 Uhr Große Christnacht Alle sind herzlich willkommen!
Am 1. Weihnachtsfeiertag 8.45 Uhr Predigt in der Emmaus-Kapelle
und 9.45 Uhr Predigtversammlung im Kirchensaal der Brüdergemeine.
Am 2. Weihnachtsfeiertag 9.45 Uhr Familiengottesdienst im Kleinen
Saal
Am Silvesterabend 17.00 Uhr Jahresschlussfeier in der Emmaus-Ka-
pelle, 23.30 Uhr Jahresschlussversammlung im Kleinen Saal 
Am Neujahrstag 8.45 Uhr Predigt in der Emmaus-Kapelle, 9.45 Uhr
Predigtversammlung im Kleinen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarr-
haus
Jugendchor – montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden:mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr




Unseren Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
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Weitere Gruppen und Kreise
Gebetsdienst im Pfarrhaus: montags 19.30 Uhr
Kirchenchor: dienstags 19.45 Uhr
Posaunenchor: donnerstags 19.00 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, den 12.1., 14.30 Uhr
Hauskreis bei Fam. Ohnesorge: mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis bei Fam. Heymann: donnerstags 19.30 Uhr – 14-tägig
Zum Nachdenken fürs neue Jahr:
Wer nur den lieben Gott lässt walten und hoffet auf ihn allezeit, 
den wird er wunderbar erhalten in aller Not und Traurigkeit. 
Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut, 
der hat auf keinen Sand gebaut. G. Neumark
Ihre Evangelische Trinitatisgemeinde am See
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 03 58 94 / 3 04 07, Handy 01 72 / 3 45 82 79,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
19.12.        17.00    Adventsmusik
24.12.        16.00    Gottesdienst mit Krippenspiel
25.12.                      nur in den Nachbarorten Gottesdienst
26.12.        14.30    Festgottesdienst
31.12.        17.00    Gottesdienst mit Abendmahl
1.1.                      nur in den Nachbarorten Gottesdienst
2.1.          10.30    Gottesdienst
9.1.          10.30    Gottesdienst
16.1.          10.30    Gottesdienst
Gemeindekirchenrat:Montag, 21.1.2011, 19.30 Uhr in Hähnichen
Junge Gemeinde: 17.12.2010, 18.00 Uhr, Termin für Januar nach Ab-
sprache
Frauenkreis: 17.1.2011, 15.00 Uhr 
Für Erwachsene, die sich taufen oder konfirmieren lassen wollen, be-
ginnt im Januar ein Vorbereitungskurs.Anmeldung im Pfarramt Häh-
nichen.
Kassenstunde: 20.12.2010, von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Kirche
Katholisches Pfarramt
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894, Fax 223646
Gottesdienste in Niesky:
19.12.                      4. Adventssonntag
                  10.00    Hl. Messe
24.12.                      Heiligabend
                  15.30    Kinderchristnacht
                  22.00    Christnacht
25.12.                      Hochfest der Geburt des Herrn
                               1. Weihnachtsfeiertag
                  10.00    Hl. Messe
26.12.                      Fest der Heiligen Familie
                               2. Weihnachtsfeiertag
                  10.00    Hl. Messe
31.12.                      Hl. Silvester
                  16.00    Hl. Messe zum Jahresabschluss
1.1.                        Neujahr
                  10.00    Hl. Messe
2.1.                        2. Sonntag nach Weihnachten
                  10.00    Hl. Messe
9.1.                        Taufe des Herrn
                  10.00    Hl. Messe
16.1.                        2. Sonntag im Jahreskreis
                  10.00    Hl. Messe
Freie
Werkstatt
Autohaus & Service GmbH Niesky
% (03588) 201384 û Fax (03588) 201385
02906 Niesky û August-Bebel-Straße 
Neu- und Gebrauchtwagen
Finanzierung • Leasing • Versicherung
Werkstattservice • Kfz-Elektrik • Karosserie • Reifendienst
Wir bieten Ihnen den Full-Service rund ums Automobil!




Anmeldung für Haussegnungen 
und Sternsingeraktion 2011
Eintragung in die Anmeldungslisten in der St. Josef Kirche
zu Niesky, oder telefonisch unter 0 35 88 / 20 58 94; Mobil:
01 63 / 1 44 97 65
Eine gesegnete und friedvolle Weihnachtszeit und ein gna-
denreiches neues Jahr 2011 wünscht Ihnen 
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Neuapostolische Kirchgemeinde





Sonntag, den 12.12.2010, 16.00 Uhr







Gottesdienst des Stammapostels: Übertragung aus Erfurt
Sonntag, den 2.1.2011, 10.00 Uhr
Herzlich willkommen! 
Wir wünschen allen, ein besinnliches Weihnachtsfest und Gottes Segen
für das neue Jahr.
Manchmal,
in der klaren, 
kalten Stille 
spät im Jahr,




ihre Spuren in die Zeit,
und der Himmel 
ist hoch und feierlich.
Das weiße Land 
hat seine Farben 
hergeschenkt, 
malt schlichte Bilder,






ist in uns allen.
Doch einfach zu sein,
ist ziemlich kompliziert 
geworden.
Wir wünschen Ihnen 
eine Weihnachtszeit,
in der auch 
ein paar kleine,
sehr private Dinge 
Platz haben.
Stille, die den Lärm 
übertönt, 
und Freude, so tief,
dass sie in den 
Himmel wächst,
sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg 
für 2011.
Herzlichst das Team der
Ebermann und Rast GbR
Christliche Versammlung Niesky
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 25 88 88, www.cv-niesky.de
sonntags    10.00    Gottesdienst (mit Kinderbetreuung)
montags     15.00    Kinder- und Jungschar (5 – 11 Jahre)
dienstags   19.30    Bibel- und Gebetsstunde
samstags                 Hauskreis Ort und Zeit bitte erfragen
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium (25 Minuten) » Komm, folge mir nach«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
26. Dezember         »Folgt dem Weg der Gastfreundschaft«
2. Januar               »Ergreife das wirkliche Leben«
9. Januar               »Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt«
16. Januar               »Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben«
Bibelstudium anhand des Wachtturms, Thema am:
26. Dezember         »Trägst du dazu bei, dass Zusammenkünfte zur
                               Erbauung dienen?«
2. Januar               »Junge Leute, lasst euch von Gottes Wort den Weg
                               zeigen«
9. Januar               »Junge Leute, widersteht dem Gruppenzwang«
16. Januar               »Junge Leute, was macht ihr aus eurem Leben?«
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BAUGESCHÄFT PETERVOIGT
Über 20 Jahre Qualität und Kompetenz im Bauhandwerk
Hohe Straße 9 · OT Holtendorf · 02829 Markersdorf (direkt an der B6)
% (0 35 81) 74 24 - 0 · Fax 74 24 - 13 · Internet: www.voigt-bau.de · E-Mail: info@voigt-bau.de
Baugeschäft
seit 1990
Unseren Kunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte
Vertrauen im Jahr 2010. Wir wünschen
allen ein frohes Weihnachtsfest 




























Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein schönes Fest und alles Gute im neuen Jahr!
Hauptstraße 29 · 02627 Weißenberg OT Weicha
Tel. 03576 42318 · Funk 0173 1871673
trockenbau-franz@web.de
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
• Dachumdeckung • Dachsanierung • Asbestabriss • Carportmontage
• Mülltonnenhäus chen • Terrassenabdichtung • Dachrinnensanierung 







Steinplatz 3 a · 02906 Niesky · Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de
Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr! 
Auch 2011 stehen wir 





















Sanitär – Gas – Heizung
Telefon/Fax 03588 /203414
Funk 0174 /9224745
Unmackstr. 27 · 02906 Nieskyhaustechnik-schindler@web.de
Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr wünsche
ich all meinen Kunden, Geschäfts-
partnern, Freunden und Bekannten.
Bernd Giesel
Ing.-Büro – Heizung · Lüftung · Sanitär
Büro:                                 Telefon 0 35 88 / 20 17 50
Cottbuser Straße 19           Telefax 0 35 88/ 20 17 53
02906 Niesky                    E-Mail: ibgiesel@t-online.de
Wir wünschen besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest,
viel Glück, Gesundheit und Erfolg zum Jahreswechsel, 
verbunden mit dem Dank für gute Zusammenarbeit.









Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
•      Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien
•      Vermittlung von Fachdiensten
•      Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
•      Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Sprechzeiten des Beratungsbüros 
für Arbeitslose und sozial benachteiligte Bürger
Dienstag und Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch Treff der Gruppe Arbeitsloser und Interessierter
Donnerstag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen, Erstellen von Bewer-
bungen, Information und Vermittlung von Fachdiensten
Öffnungszeiten Jugendzentrum
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 13.00 – 19.00 Uhr
NACHT-EISHOCKEYTURNIER
Am 12. Februar 2011 findet wieder unser Eishockeyturnier statt.
Das Turnier ausschließlich für Freizeitmannschaften im Nieskyer
Eisstadion wird wie im letzten Jahr unter Flutlicht stattfinden. Be-
ginn ist um 18.00 Uhr. Alles, was ihr braucht, ist ein Team von
sechs Freizeitspielern. NUR in Freizeitausrüstung, Schläger, Schlitt-
schuh, Bommelmütze, Helm, Polster Marke Eigenbau, ABER KEI-
NE POLSTER, PROTEKTOREN VON PROFIAUSRÜSTUNG!
und gute Laune. Jede Mannschaft stellt einen Schiedsrichter. Die
Startgebühr beträgt 20,00 EUR pro Mannschaft. 
Anmeldeschluss ist der 29. Januar 2010 (max. 10 Mannschaften).
Anmelden könnt ihr euch im Jugendzentrum H.O.L.Z., Muskauer
Straße 23a in Niesky, bzw. unter Tel. 03588 /201780.   
Wir wünschen unseren Kindern und Jugendlichen sowie ihren
Familien und Freunden, aber auch unseren Sponsoren eine erleb-
nisreiche, friedvolle Weihnachtszeit und einen angenehmen Jah-
reswechsel sowie viel Erfolg im Jahr 2011. 
Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen! 
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Jugendrings Oberlausitz e. V.
Büro/Schulung:









Achtung! »Weihnachtskurs« vom 21.12.2010 bis 11.1.2011
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und gute Fahrt ins neue Jahr.
Horkaer Str. 8 · Niesky * Elisabethstr. 25 · Görlitz
Tel. 03588 / 259040 * Tel. 03581/403401
Wir wünschen 
allen Geschäftspartnern und  
Fahrschülern sowie Freunden  
und Bekannten 
ein schönes Weihnachtsfest  
und 
einen guten  
Rutsch ins neue Jahr!  Fahrschule
Th. Zorn
in Niesky, Mücka und Kodersdorf
Mobil 0152/05453143 · Tel. 0 35 88 / 20 29 92
Unser Team wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest 







FERIEN-SONDERKURS: 14. bis 22.2.2011, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 4.2.2011 anmelden!







   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
     Muskauer Str. 23, 02906 Niesky, Tel. 03588 /205650
Schöne Lieder und manch warmes Wort
Schöne Lieder und manch warmes Wort,
tiefe Sehnsucht und ein ruhiger Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen,
Weihnachten möchten wir friedlich verbringen.
In diesem Sinn wünschen wir all unseren großen und kleinen Be-
suchern, Freunden und Sponsoren ein besinnliches Weihnachts-
fest. 
       Die Mitarbeiterinnen des Kinder- und Familienzentrums und 
       die Mitglieder des Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V. Niesky
02906 Niesky · Plittstraße 2
                               Frank Tzschoppe
• Fenster + Türen in Holz, Alu, Kunststoff
• Trockenbau
• abgehangene Decken
02906 Niesky · Plittstraße 2
Frank Tzschoppe
Niederschlesischer Gerüstbau
Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr und bedanken
uns  für das im Jahr 2010 in uns gesetzte Vertrauen!
% (0 35 88) 20 06 77 · Fax (0 35 88) 20 07 33 · Auto-Telefon 01 78 / 3 62 64 44
                                 
C O N T A I N E R  K A L L E  –  E N T S O R G U N G  F Ü R  A L L E
Containerdienst Günter Kalle û Seer Straße 1 û 02906 Sproitz ûTelefon 0 35 88 / 20 32 95 û Fax 0 35 88 / 20 06 83




























GmbH & Co. KG ANGE
www.tiefbau-lange.de
Tief- & Pflasterbau
Am Staudamm 23 · 02906 Sproitz
Tel. (0 35 88) 20 30 39 · Fax 20 30 49








Wir wünschen allen Kunden
und Bekannten ein glückliches 
Weihnachtsfest und den nötigen Elan
für alle Herausforderungen im Jahr 2011.
Telefon 035827/78489
Mineralöl Bretschneider
Heizöl • Diesel • Kohle








ab 5,79 € *ab 1 Palette
• Lose Kohle 
• Bündelkohle 25 kg –
zu supergünstigen 
Preisen! (Nur solange der Vorrat reicht!)
Bautenschutz und 
Baumalerei
Gablenzer Weg 21 · 02943 Weißwasser
Telefon (03576) 222082 · Fax 222083
Mobil 0171 6814659
E-Mail: Malerbetrieb.Gloeckner@t-online.de







• Sand- und Wasser -
strahlarbeiten
www.Maler-Gloeckner.com
AUSSTELLUNG • BERATUNG • VERKAUF
Görlitzer Str. 7 · 02943 Weißwasser
GL   CKNER
Malereibetrieb
GL   CKNER
Vetter Bedachungen
• Dachdeckerarbeiten • Dachklempnerarbeiten
• Zimmererarbeiten • Carports / Balkone
• Terrassenabdichtung mit Naturstein • Gerüstbauarbeiten
... alles aus einer Hand!
Manuel Vetter
Neubausiedlung 27 a · 02894 Vierkirchen / Melaune
Tel. 03 58 27 / 7 83 25 · Fax 03 58 27 / 7 83 26
Funk 01 72 / 3 50 65 95
www.vetter-bedachungen-vierkirchen.de
wünscht allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr sowie herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Ihre SpezIalISten für Bauen,
Wohnen und ModernISIeren
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Gut zu wissen, 
was mein Besitz wert ist!







B.Z.S. – Bundesverband der Zertifizierten
Sachverständigen e.V.









Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden, 
Geschäftspartner und Freunde für die gute Zusam-
menarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.
Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen
und Ihren Familien eine schöne und friedliche Zeit
sowie einen guten Start ins neue Jahr.
Ernst-Thälmann-Straße 25 • 02906 Niesky, OT SEE
Tel. (0 35 88) 20 13 17
Fax (0 35 88) 20 67 33
Tel. (0 35 88) 20 67 35
Funk (01 72) 9 70 46 80
	 Elektroinstallation 	Telefone 	 Videoüberwachung
	 Alarmanlagen 	 Photovoltaik 	 Blitzschutz
• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
02906 Niesky OT See, E.-Thälmann-Str. 20, 
Telefon 03588 /223640, Fax 223641, Mobil 0172 /3459200




GmbH & Co. KG




Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
Swimmingpool – Heizung – Bad,
wir haben für alles einen Rat!
20 JAHRE
Drescher & Vetter GbR
1990 –2010
Malermeister Henry Vetter · Karl-Liebknecht-Str. 11 · 02906 Niesky · Tel. 03588/200988 · Fax 204982
Wir wünschen all unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Mitarbeitern
besinnliche Weihnachtstage und ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr.




für Architektur und Bauwesen
Wir wünschen all unseren Kunden, Geschäftspartnern
und Mitarbeitern besinnliche Weihnachtstage





Gerd & Eckhard Lindner
Metallbau und
 Schlosserei
   Lindner GbR
+ Schlüsseldienst
        DORFSTRASSE 38
        02923 TREBUS
 Stahlbau






Tel.  (03 58 94) 3 01 00
Fax (03 58 94) 3 11 95
Funk (0171) 2 62 76 48
Unseren Kunden und Geschäftspartnern danken wir
für Ihr Vertrauen und wünschen frohe Festtage, 
fröhliche Stunden zum Jahreswechsel 


























Ihre SpezIalISten für Bauen,
Wohnen und ModernISIeren
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BTS   
02923 Horka
Weidmannsheim 4
Tel.: 0 35 88 / 25 84 40 û Fax: 0 35 88 / 25 84 41










Gem. Vorschriften der landwirtschaftlichen BG und der GUV
Interessenten melden sich unter einer der angegebenen Anschriften.
Veranstaltungsort:
Schliefenanlage Niesky e.V. (auch nach Vereinbarung)
Kernchen
• Mietpark • Tiefbau • Transporte • Pflasterarbeiten
Betriebssitz: Cottbuser Straße 15 û 02906 Niesky
Telefon 0 35 88-20 33 62 û Fax 0 35 88-20 33 52 û www.mietbau.de
MIET-BAU
Vom 23.12.2010 bis 3.1.2011 Betriebsruhe!
Am Ende des alten Jahres bedanken wir uns 
bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für die gute Zusammenarbeit und wünschen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.
24 Std. Kundendienst  
01 71 / 1 20 48 44
                                     01 71 / 6 23 70 05
Christophstraße 7 a
02906 Niesky
% (0 35 88) 25 40-0
Fax (0 35 88) 25 40-20
Heizung – Sanitär – Klima – Solar
Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen für das 
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.                        
Bau- und Möbeltischlerei
Olaf Pursche
Mittelstraße 31 · 02906 Niesky / OT See
Tel. / Fax: 0 35 88 / 20 43 49
Funk: 01 62 / 4 72 20 55
Ich wünsche allen Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest














®® Inh. Thomas Wagner
Wir beraten Sie gern kostenlos zu unseren Leistungen.








All unseren Kunden 
wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück 





Am Schäferberg 1 û 02906 NIESKY – OT See




Meinen Kunden und Geschäfts-
partnern wünsche ich ein
frohes Weihnachtsfest und 







Telefon / Fax 
03 58 25 / 53 45







All meinen Kunden herzlichen Dank für das Vertrauen
und die große Nachfrage, verbunden mit den besten Wünschen
für erholsame Stunden zum Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2011.
Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr Glück, 
Erfolg und Zufriedenheit!
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Heizprofi-Fachhandel Görlitz








Unseren Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest
























Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Meiner Kundschaft ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
 
Die PEUGEOT Family Sondermodelle




Partner Tepee Family* 15.990,– €
¹ Ersparnis auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung gegenüber einem
vergleichbar ausgestatteten Serienmodell. Die Angebote gelten für Privatkunden
bei Vertragsabschluss bis 31.12.2010 bei allen teilnehmenden Händlern.
*Peugeot Partner Tepee Family 100 VTi zzgl. Überführung
Verbrauch in l/100 km: innerorts 9,6;
außerorts 5,7; kombiniert 7,1. CO2
kombiniert 164 g/km;
gemäß RL 80/1268/EWG. www.peugeot.de




• 3 separate Einzelsitze
• Vorhangairbags
• Audioanlage 
PEUGEOT Partner Tepee Family
GMBHLÖWEN AUTOMOBILE
PEUGEOT VERTRAGSPARTNER
02828 Görlitz  · Nieskyer Straße 913 
Tel.: 03581/38247-0 · Fax: 03581/3824713 
www.peugeot-goerlitz.de
Ist Zeit das Kostbarste unter allem,
so ist Zeitverschwendung die allergrößte Verschwendung.
(Benjamin Franklin)
Je mehr du gedacht, je mehr du getan hast,
desto länger hast du gelebt.
(Immanuel Kant)
